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Senn baut
Zwicky-Areal in Dübendorf, Eichgut in Winterthur
oder Noerd in Zürich: drei Bauplätze und
Pro­jekte, die drei Gemeinsamkeiten haben. Sie

entstanden an einem schwierigen Standort,
mit bekannten Architekturbüros und der Firma
Senn aus St.Gallen als Projektentwickler,
Investor, Totalunternehmer oder in allen drei
Rollen. Dieses Themenheft zeigt die Firmen-und

Sittengeschichte eines Stücks Bau in der
Schweiz. In ­einem Gespräch erkundet Köbi
­Gantenbein die ­Firmengeschichte und stellt dar,

wie in einem KMU der Generationswechsel
­eingefädelt und zum Erfolg geführt worden ist.
Das Heft stellt Erträge dieses Stabwechsels
vor. Andrea Diglas hat das Heft fotografiert und

dafür Menschen in die Architekturbilder gestellt.
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